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Milizen in Mogadischu: „Waffen aller Art“
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Die Truppe auf Baidoas kleinem
Flughafen steht stramm wie eine
Preußengarde und guckt tapfer in

die gleißende somalische Sonne. Brigade-
general Abdi Mohammed Fidow schreitet
rasch die Reihen ab und gibt Kommandos:
Augen rechts! Augen links! Vorwärts
marsch! Und abtreten!

„Klappt wie geschmiert“, freut sich der
Kommandant, „haben sie alles auf der
Polizeischule gelernt.“ Das wackere Häuf-
lein hat sich unterdessen in Bewegung ge-
setzt und marschiert in nagelneuen Khaki-
Uniformen, die Frauen unter einem de-
zenten blauen Kopftuch versteckt, über
den Flugplatz. Künftig soll es den Verkehr
in der zerstörten Stadt regeln.

Das ist eine Aufgabe, die Mut erfordert.
Denn in den Ruinen des Landes herrscht
nach 15 Jahren Bürgerkrieg ein äußerst
ruppiger Umgang mit Recht und Gesetz.
Kaum im Einsatz, wären die jungen Ord-
nungshüter beinahe von ein paar wüsten
Gesellen überfahren worden, die auf ihren
Toyota Pick-ups durch die Gegend rum-
peln und lässig ihre Schnellfeuergewehre
über die Ladefläche hängen lassen.

Die Straße gehört den
Milizen, heißt das, und Fi-
dows junge Garde darf 
allenfalls den Verkehr re-
geln – solange sie nicht
den Unmut der örtlichen
Gangs erregt. In Somalia
gilt immer noch das Recht
des Stärkeren, auch wenn
in die Provinzstadt Bai-
doa, knapp 250 Kilometer
nordwestlich von Mogadi-
schu, jetzt eine Regierung
eingezogen ist – mit einem Präsidenten,
einem Premierminister und richtigen Par-
lamentariern. Und ebenjener Polizisten-
truppe, die heute den aus Nairobi ange-
reisten Vertretern der Vereinten Nationen
und Italiens so stolz präsentiert wird.

Die Weltgemeinschaft und Rom gehören
zu den wichtigsten Finanziers der neuen
politischen Führung. Die hat sich eine
kaum zu bewältigende Arbeit aufgebürdet.
„Noch immer terrorisieren fast 50000 Gun-
men dieses Land“, klagt der Abgeordnete
Mohammed Abdi Hayir. Hayir ist eine Re-
spektsperson in Somalias neuem Parla-
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ment – ein alter Mann mit durchdringend
blauen Augen und schlohweißem Bart. Aus
sicherer Entfernung hat er sich die Mum-
menschanz-Parade der neuen Polizeikräf-
te angesehen.

Er würde gern noch die Rückkehr des
Friedens erleben, glauben daran mag er
nicht. „Ungehindert werden Waffen aller
Art über den Indischen Ozean ins Land
gebracht“, sagt Hayir, „und bezahlt wer-
den sie vom Geld, das die Mitarbeiter der
Uno ins Land tragen.“ Bis zu vier Gelände-
wagen voller Bewaffneter werden biswei-
len zum Schutz eines einzigen Weißen
benötigt, Kostenpunkt 100 US-Dollar pro
Pick-up am Tag. 

Auch das Geschäft mit Entführungen
und Schiffspiraterie boomt. Bis zu 500000
Dollar muss zahlen, wer sein von Gangs-
tern aufgebrachtes Schiff zurückerhalten
möchte. 23 Kaperungen vor der Küste

Somalias innerhalb von
zwölf Monaten registrier-
te das International Mari-
time Bureau in London. 

Sicherheit existiert nir-
gendwo. „Allein in der
Hauptstadt Mogadischu
sind in den vergangenen
Wochen etwa hundert
Menschen bei Schießerei-
en ums Leben gekom-
men“, sagt Uno-Berater
Rolf Helmrich. Der ehe-

malige Bundeswehroffizier war schon 1993
im somalischen Belet Huen stationiert, da-
nach arbeitete er für die Weltorganisation.
Vor zwei Jahren wurde Helmrich selbst ge-
kidnappt und erst nach zehn Tagen freige-
lassen. Nun trainiert er junge Mitarbeiter
der Vereinten Nationen, die sich auf das
Wagnis Somalia einlassen. Bei der Über-
wachung des Funkverkehrs konnte er mit-
hören, dass sich der Ton zwischen den 
rivalisierenden Milizen in den letzten 
Wochen erheblich verschärft hat.

Der blutigste Kampf tobt um die Kon-
trolle der Hauptstadt. Eigentlich müsste
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die neue somalische Regierung möglichst
schnell ihren Sitz nach Mogadischu verle-
gen, so hat es das Parlament beschlossen,
und das fordert auch die Logik des anar-
chischen Gemetzels, das keinen Präsiden-
ten duldet, der nicht in der Lage ist, sein
Recht notfalls mit Gewalt durchzusetzen.

Wie Somalias neuer Präsident Abdulla-
hi Jussuf Ahmed trotzdem die Kontrolle
über Mogadischu erlangen will, bleibt sein
Geheimnis. Dort herrscht seit je der Clan
der Hawiye, und Jussuf ist ein Abkömm-
ling der rivalisierenden Darod aus Punt-
land im Nordosten Somalias. 

Unmittelbar nachdem er im Herbst 2004
im sicheren Nairobi zum Präsidenten ge-
wählt worden war, hatte er 20000 Uno-Sol-
daten angefordert, die ihm den Weg in die
Hauptstadt ebnen sollten. Doch als Ugan-
da und Äthiopien sich bereiterklärten, Sol-
daten zu entsenden, riefen plötzlich radi-
kale Islamisten zum Dschihad auf. Seitdem
eskaliert in Somalia wieder einmal die Ge-
walt. Denn den Gotteskämpfern hat sich
eine selbsternannte Anti-Terror-Allianz
entgegengestellt, die Hilfe aus Washington
erhalten soll.

„Wir werden nach Mogadischu gehen“,
verkündet Premierminister Ali Moham-
med Ghedi dennoch trotzig, „wir wissen
nur noch nicht, wann.“ 

Hilflos muss der Regierungschef abwar-
ten, wer die Schlacht um Mogadischu ge-
winnt. In der Zwischenzeit feiert er kleine
Erfolge. 1600 Milizionäre habe man bereits
in Umschulungslagern am Rande der Stadt
einquartiert, verkündet Ghedi optimistisch,
immerhin ein Anfang im „Prozess der Ent-
militarisierung“.

Dann hetzt er wie ein getriebenes Tier
zu einem der vier gepanzerten Land-
cruiser, die sternförmig vor dem proviso-
rischen Parlamentsgebäude vorgefahren
sind. Und braust, den Matsch der roten
Erde aufspritzend, mit seinen Bodyguards
davon – er hat wieder einen Tag in Soma-
lia unbeschadet überstanden, und auch das
ist ein Grund zur Freude. Thilo Thielke
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Recht des
Stärkeren

Während sich die neue Regierung
in der Provinz verschanzt, 

haben radikale Islamisten die
Schlacht um die Haupt-

stadt zum heiligen Krieg erklärt. 



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Gray Gamma 2.2)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Perceptual
  /DetectBlends false
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails true
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /SyntheticBoldness 1.00
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments false
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage false
  /PreserveEPSInfo false
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings false
  /StartPage 1
  /SubsetFonts false
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (Color Management Off)
  /AlwaysEmbed [ true
    /Sp2CentennialLight-Bold
    /Sp2CentennialLight-Italic
    /Sp2CentennialLight-Regular
    /Sp2FranklinGothic-Demi
    /Sp2Sans-Book
    /Sp2Sans-CondBook
    /Sp2Sans-CondBookItalic
    /Sp2Sans-CondDemi
    /Sp2Sans-CondMedium
    /Sp2Sans-Demi
    /Sp2Sans-Headline
    /Sp2Serif-Caps
    /Sp2Serif-Italic
    /Sp2Serif-Osf
    /Sp2Symbole
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 90
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.66667
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages false
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 90
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.66667
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 300
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.06667
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /FlateEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /ENU (Use these settings to create PDF documents suitable for reliable viewing and printing of business documents. The PDF documents can be opened with Acrobat and Reader 5.0 and later.)
    /JPN <FEFF3053306e8a2d5b9a306f300130d330b830cd30b9658766f8306e8868793a304a3088307353705237306b90693057305f00200050004400460020658766f830924f5c62103059308b3068304d306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103057305f00200050004400460020658766f8306f0020004100630072006f0062006100740020304a30883073002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d30678868793a3067304d307e30593002>
    /FRA <>
    /PTB <>
    /DAN <>
    /NLD <>
    /ESP <>
    /SUO <>
    /ITA <>
    /NOR <>
    /SVE <>
    /DEU <FEFF005300500049004500470045004c0020005000440046002000450072007a0065007500670075006e00670020004100630072006f006200610074002000350020004b006f006d007000610074006900620065006c>
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [600 600]
  /PageSize [595.276 793.701]
>> setpagedevice


